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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

Juli 2022 
 

Fr 01.07. 19.30 Uhr Jugendgruppe 
So 03.07. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Jagsttalbühne 

(C. Wahl, R. Reuter-Aller, E. Janzen) 

Fr 08.07. –  
So 10.07. 

 Gemeindefreizeit auf dem Thomashof 
 

Kein Gottesdienst im Gemeindehaus 
Mi 13.07. 14.30 Uhr Seniorencafé 
Fr 15.07. 19.30 Uhr Jugendgruppe 
Fr. 15.07 –  
So 17.07. 

 Männerwanderwochenende im 
Kleinwalsertal 

So 17.07. 10.00 Uhr BeWegter Gottesdienst 
Treffpunkt am Gemeindehaus 

 (S. Schumacher / R. Schaible) 
Fr 22.07. 18.30 Uhr Jungschar - Sommerabschlussfest 
Fr 22.07. 19.30 Uhr Jugendgruppe 
So 24.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließender Taufe 

in der Jagst und gemeinsamen 
Mittagessen 

(E. Janzen / R. Oechsle) 
   

So 31.07. 10.00 Uhr Gottesdienst  
(E. Janzen / R. Schaible) 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

August 2022 
 

So 07.08. 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  
Möckmühl (Gemeindegarten)  

(E. Janzen / R. Mittmann 
   

So 14.08.  Kein Gottesdienst in unserem 
Gemeindehaus! 

 
   

So 21.08. 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  
Hasselbach  
Unterbiegelhof (Neckarbischofsheim) 

(Leitung Hasselbach) 
   

So 28.08. 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
Kochendorf  

(Leitung Kochendorf) 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

September 2022 
 

So 04.09. 10.00 Uhr Gottesdienst  
(P. Scheffler-Kroeker / R. Oechsle) 

Fr 09.09. 

 Jungschar - Erlebnistag 

So 11.09. 10.00 Uhr  Segnungsgottesdienst mit 
Schüler*innen & Lehrer*innen-Segnung 

(E. Janzen / R. Schaible) 
Mi 14.09. 20.00 Uhr Gesprächskreis  

Fr 16.09. 19.30 Uhr Jugendgruppe 
So 18.09.  Kein Gottesdienst in unserem 

Gemeindehaus! 
 
Herbsttagung 2022  

(Infos unter www.juwe.org) 
Mi 21.09. 14.30 Uhr Seniorencafé 
Fr 23.09. 18.30 Uhr Jungschar 
Fr 23.09. 19.30 Uhr Jugendgruppe 
So 26.09. 17.00 Uhr Gottesdienst 

 (E. Janzen / R. Oechsle) 

Mo 27.09. 19.30 Uhr Gesamtarbeitskreis im Gemeindehaus 

Mi 28.09. 20.00 Uhr Gesprächskreis  

Fr 30.09. 19.30 Uhr Jugendgruppe 
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BITTE VORMERKEN 
 

 04.07. Ökum. Gottes-
dienst zur Jagsttalbühne 
Jeden Sommer bietet die Jagsttal-
bühne eine wunderbare kulturelle 
Bereicherung mit ihrem Theater-
stück. Der ökumenische Gottes-
dienst dazu ist ein wichtiger Teil 
dieser Gepflogenheit. Nachdem 
diese Zusammenarbeit letztes 
Jahr pausieren musste, freuen wir 
uns umso mehr auf dieses Jahr. 
Herzliche Einladung am 04. Juli 
um 10.00 Uhr am Ruchsener Tor. 
 
 Männerwander- 
Wochenende 15.-17.07. 
Gemeinsam Unterwegs, das ist 
unser Motto bei unserem ersten 
Männerwanderwochenende. Ge-
meinsam mit der Mennonitenge-
meinde Backnang wollen wir 
hierzu ins Kleinwalsertal aufbre-
chen. Eine tolle Möglichkeit zur 
Begegnung in Bewegung! 

 17.07. BeWegter  
Gottesdienst 
 

Wir laden ein zu einem bewegten 
Gottesdienst im Freien.  
Wege: kurz oder etwas länger, 
können alleine oder in Gemein-
schaft beschritten werden, um 
Gottes Nähe und seine herrliche 
Schöpfung zu erfahren.  
Treffpunkt ist 10.00 Uhr am Ge-
meindehaus. Gemeinsam fahren 
wir nach Widdern und gehen auf 
einem schönen Feldweg nach Un-
terkessach. Wem es zu weit ist, 
fährt gleich dorthin und kommt uns 
entgegen. Neben einer Lieder-
Pause am See ist noch ein Pick-
nick am Spielplatz Unterkessach 
geplant. Nähere Infos zum Ablauf, 
werden noch bekanntgegeben. 
Bei Rückfragen und für Planungs-
hilfen oder auch Anmeldung gerne 
Sylke Schumacher ansprechen - 
Tel. 06298 - 93 695 84.  
 
 24.07. Gottesdienst mit 
Taufe 
Wir freuen uns über den Wunsch 
von Andreas Schischerew und  
Anna Emilia & Jakob Johannes 
Schmutz, sich taufen zu lassen. 
Dieses großartige Fest wollen wir 
am 27. Juli feiern! Der Taufgottes-
dienst findet Gemeindehaus statt. 
Gemeinsam werden wir von dort 
an die Jagst aufbrechen und im 
Fluss die Taufe vollziehen.  
Anschließend sind alle zu einem 
gemeinsamen Mittagessen in un-
serem Gemeindehaus eingeladen. 
Listen für Salate und Nachtisch lie-
gen im Vorfeld im Gemeindehaus 
aus.  
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 Gottesdienst August 
Im August wollen wir wieder mit 
unsern Nachbargemeinden Ge-
meinschaft pflegen. Wir werden 
drei gemeinsame Gottesdienste in 
den jeweiligen Gemeinden feiern.  
 

07.08. 10.00 Uhr in  
Möckmühl (Gemeindegarten)  

 
21.08. 10.00 Uhr in Hasselbach  

Unterbiegelhof 
74924 Neckarbischofsheim -  

Untergimpern  
 

28.08. 10.00 Uhr in Kochendorf 
Bachstr. 14 

74177 Bad Friedrichshall 
 

Bei Interesse zur Fahrgemein-
schaft bitte bis Freitag vorher bei 
Rolf Oechsle oder Erwin Janzen 
melden. 
  
 13.07. + 21.09.  
Seniorencafé 
Die zweimonatlichen Treffen wer-
den weiterhin sehr gerne besucht.  

Das Team Ute Uebele, Sigunde 
Trumpf und Sylke Schumacher 
lädt wieder herzlich ein zu stim-
mungsvollen Stunden mit Musik, 
Andacht, Kaffee und Kuchen in un-
serem Gemeindehaus: 

mittwochs um 14.30 Uhr 
am 13. Juli und 21. September 

Wer gerne daran teilnehmen 
möchte, melde sich bei Sylke unter 
0151–11120217. Es kann auch ein 
Abholdienst organisiert werden. 
 
 Sommerpause 
Auch in diesem Jahr werden im 
August alle Gemeindeveranstal-
tungen, außer den Gottesdiensten, 
ausfallen. Der Gesprächskreis 
startet schon Anfang Juli in die 
Sommerpause.  
Viele Gemeindeglieder sind zu un-
terschiedlichen Zeiten während 
der Sommerferien im Urlaub. 
Umso mehr freuen wir uns, wenn 
wir uns im September alle wieder-
sehen. 
 
 18.09. Herbsttagung  
Eine wunderbare Möglichkeit zur 
Begegnung, gepaart mit tiefgehen-
den Impulsen und einer inspirie-
renden Gemeinschaft. Dafür steht 
die Herbsttagung, welche dieses 
Jahr am 18. September von 10.00 
- 15.00 Uhr im Kulturzentrum Lim-
burgerhof stattfindet. Neben einem 
Programm für die Erwachsenen 
gibt es Programmangebote für 
Kinder und Jugendliche.  
Alle Infos unter www.juwe.org  
 

http://www.juwe.org/
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ZUR INFORMATION 
 

  Schulranzen-Aktion 
 

Wir wollen Bildung für Menschen 
in Krisengebieten ermöglichen. 
Dafür werden wir im Zeitraum Juli 
bis Oktober 2022 alte Schulränzen 
sammeln, diese neu befüllen und 
an hilfsbedürftige Kinder weiterver-
teilen. Hierbei arbeiten wir mit der 
Organisatin GAiN (Global Aid Net-
work) zusammen. Sie fördern der-
gleichen Projekte schon seit Jah-
ren und transportieren und vertei-
len die Schulmaterialien in vielen 
Ländern.  
 
Gleichzeitig bieten wir geflüchteten 
ukrainischen Kindern an, sich in 
unserer Sammelstelle einen 
Schulranzen auszusuchen, damit 
sie auch in Deutschland einen gu-
ten Start in der Schule haben kön-
nen.  
Für dieses Projekt konnten wir 
schon einige umliegende Grund-
schulen gewinnen. Wenn ihr noch 
Schulränzen eurer Kinder oder En-
kel habt oder für die Füllung 

(Schulmaterial und Hilfsgüter) 
spenden wollt, könnt ihr dies mit 
entsprechendem Vermerk aufs 
Gemeindekonto tun, oder euch 
gerne an Erwin & Rebekka Janzen 
wenden.  
 
  Urlaub des Pastors 
 

In der Zeit vom 15.08. – 04.09. hat 
Erwin Janzen seinen Sommerur-
laub. In dringenden Fällen kann 
man sich gerne an das Leitungs-
team wenden.  
 
  Geburtstagslieder 
 

Aufgrund der  Covid19- Pandemie 
mussten wir die langjährige 
schöne Tradition „Geburtstagslie-
der-Singen“ leider aussetzen. Seit 
kurzem haben wir dies wieder be-
lebt: Es gibt jetzt erneut die Gele-
genheit, sich ein Lied für den da-
rauffolgenden Sonntag auszusu-
chen. Damit die Klavierspieler/in-
nen sich rechtzeitig darauf einstel-
len können, wäre es hilfreich, eu-
ren Wunsch an Sylke Schumacher 
(0151–11120217) oder an Beate 

Oechsle (0159–
05399498) vorab mitzu-
teilen. Sie koordinieren 
dies nun in neuer Weise 
– so werden "Geburts-
tagskinder" ab 70 Jah-
ren von ihnen angerufen 
und nach ihrem Lieb-
lingssong gefragt.  
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RÜCKBLICK 
 

 GD Gemeindegarten  

Über die Sommerzeit finden die 
Gottesdienste bei passendem 
Wetter ggf. im Gemeindegarten 
statt - inmitten von Vogelgezwit-
scher und wohltuender Natur. 
 
  Osterweg + Wunder! 
Der diesjährige Osterweg hat wie-
der Gelegenheit gegeben, das Ge-
schehen an Ostern zu „be-greifen“. 
Herzlichsten Dank an die Familien 
Heiß, Lucht und Janzen, die mit ih-
ren Kids alles so wunderbar aufge-
baut und über Wochen betreut ha-
ben! Sehr viele aus der Bevölke-
rung haben diese ganzheitliche 
und interaktive Tour gerne be-
sucht. Auch die Natur hat sich in 
dieser Zeit vielfältig verändert…   

Ein besonderes Erlebnis war in 
diesem Zusammenhang  ein au-
ßergewöhnliches „Osterwunder“: 

An einer Station wurde 
plötzlich die große Zink-
wanne entwendet! Folgen-
der Text erschien dann im 
Amtsblatt:  
"Liebe Möckmühler, in der 
Nacht von Samstag auf 
Palmsonntag, 10.04., wur-
de vom Osterweg eine Zink-
Badewanne entfernt. Das 
ist sehr schade! Die ehren-

amtlichen Mitarbeiter*innen haben 
sich im Vorfeld viele Gedanken ge-
macht, wie sie den Osterweg ge-
stalten könnten. Die Wanne war 
von privat zur Verfügung gestellt, 
um die Fußwaschung Jesu zu ver-
deutlichen.  
Jesus hat mit dieser Geste seinen 
Jüngern gedient. Es wäre 
sehr schön, wenn die Wanne an 
den Ort zurück gebracht werden 
würde, um den Osterweg wieder 
zu vervollständigen." 

Manchmal geschehen wirklich 
Wunder - Menschen denken um! 
In der Nacht zum Ostermontag 
wurde die Badewanne tatsächlich 
wieder an den Platz unbemerkt zu-
rückgebracht…  Halleluja! 
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 Ostergarten Jungschar 
Vor Ostern gab es eine beson-
dere Aktion: Gemeinsam bau-
ten die Jungscharler mit dem 
Mitarbeiterteam eine kreativen 
Ostergarten im Gemeinde-
hausflur. Anschaulich wurden 
die Stationen von Jesus Le-
bensweg mit Figuren von 
Playmobil und vielen Materia-
lien dargestellt. DANKE!  
Es hat viele sehr berührt… 

 
  Fahrrad-Parkplatz 
 

Vor unserem Gemeindehaus gibt 
es nun einen extra Parkplatz für 
Fahrräder! Ein ganz großes    
DANKESCHÖN an alle, die zum 
Gelingen beigetragen haben! 

 

Oben: Palmsonntag –      
Jesus zieht in Jerusalem ein 

Links: Auferstehung – Jesus lebt! 
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  Lesung U. Schaffer 

Es war eine beschwingte und herz-
liche Stimmung an jenem Sonn-
tagnachmittag. Die Nieselregen-
Pause bescherte den Gästen aus 
nah und fern einen angeregten, 
herzlichen Austausch beim deko-
rativen Kaffee-und Fingerfood-
Buffet, unter dem schützenden 
Dach unseres Jugendhauses im 
Gemeindegarten. 

2011 hatte unsere Gemeinde Ul-
rich Schaffer zum ersten Mal zu ei-
ner Lesung eingeladen - danach 
fast jährlich. 2019 war sein Auftritt 
bei der BuGa in Heilbronn. Als wir 
vor zwei Jahren die 8. Lesung 
planten, kam durch die Pandemie 
alles ganz anders… Über seine di-
gitalen Webinare konnte man mit 
dem bekannten Fotograf und 
Schriftsteller verbunden bleiben – 
jedes Mal zugeschaltet von der ka-
nadischen Küste bei Vancouver, 
mit beeindruckenden Bil-
dern und lebensnahen 
Themen. So war es nach 
dieser Pause ein beson-
deres Erlebnis, dass er 
in Begleitung von Erleb-
nispädagogin und Buch-
autorin Anja Erz eine 
kurze Lesereise in 
Deutschland starten 
konnte. 

„Die Schwere des Lebens ge-
stalten“. Mit diesem aktuellen 
Thema nahm der lebenserfahrene, 
79-jährige Künstler seine Zuhörer-
schaft mit auf einen Weg, wie man 
mit den Widerständen, den Kata-
strophen und der zunehmenden 
Verrohung umgehen kann. Gleich 
zu Beginn warf er hierzu drei Mög-
lichkeiten in den Raum:  
„UNTERGEHEN oder ERTRA-
GEN oder GESTALTEN“ 
Schaffer spricht von persönlichen 
existentiellen Erlebnissen. Im letz-
ten Jahr hat er seine Frau verloren, 
die jahrelange an zunehmender 
Demenz erkrankt war. Im Buch 
„Mit dir, ohne dich“ verschweigt er 
dieses schwere Gewicht nicht, er 
lässt es stehen. 
Bei seinen Ausführungen stellte er 
immer wieder herausfordernde 
Fragen: Wie schwer fällt es dir, das 
Gewicht der Welt anzusehen, 
ohne in einen jammernden Ton zu 
verfallen? Kannst du akzeptieren, 
dass es um die Haltung geht? 
Die Gedichte aus seinen vielfälti-
gen Büchern – zwischenzeitlich 
gibt es über 200 Titel – berühren 
tief. Er veranschaulicht damit seine 
aussagekräftigen Erfahrungen und 
liest mit angenehm wohltuender 
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Stimme aus „Unterwegs“, Fließen-
des Licht“, „Ich neige mich dir zu“ 
und „Du willst“. 
 
Nach der Pause geht es noch in ei-
nen anregenden und persönlichen 
Austausch. „Die warmherzige At-
mosphäre hat gut getan.“ sagt eine 
58-jährige Frau am Ende sichtlich 
gerührt. „Ich kann gestärkt in die 
Zukunft gehen!“. 
Hilfreiche Worte klingen nach: 
* Ich will nicht Teil des Problems 
sein, sondern Teil der Fähigkeit, 
mit dem Gewicht umzugehen. Ent-
fernen werden wir es nicht.  
* Das Leben ist eine Art Mutprobe, 
ein geistiges Abenteuer - ein Er-
kennen unserer Stellung auf der 
Erde! Es adelt uns, gibt uns Tiefe 
und Gestalt. 
* Jesus sagt: „In der Welt habt ihr 
Angst“. Sein Nachsatz: „Ich habe 
die Welt überwunden“ zeigt den 
Umgang damit auf.  

*  Es ist gut, den Weg zusammen 
zu gehen. Wir sind alle in dersel-
ben Lage. Begleitung ist kostbar! 
Unsere Freundschaften müssten 
existenzieller werden… Wir brau-
chen einander! 
 
Das ganze Referat ist nachzuhö-
ren unter Lesung U. Schaffer mp3 
 
Herzliche Einladung zum letzten  
Webinar der aktuellen Serie: 
Mi 13.07. 19.30 Uhr 
„Die Einmaligkeit des eigenen 
Lebens neu entdecken - In sie-
ben Texten zu sich stehen und 
sich treu bleiben“  
Anmeldung unter: www.spirituel-
les-zentrum-im-eckstein.de 

    Mennonitische Welt-
konferenz Indonesien 
Vom 5. - 10. Juli 2022 findet in  
Indonesien die 17. Weltversamm-
lung der Mennonitischen Weltkon-
ferenz statt. Da sie online übertra-
gen wird, kann man in diesem Jahr 
auch aus Europa ganz einfach live 
dabei sein. 
Liesa Unger, Chief International 
Events Officer der Weltkonferenz, 
erklärt in einem Video, wie man 
online an der Weltversammlung 
Indonesien teilnimmt und was es 
auf diese Weise zu erleben gibt. 
Weitere Infos: AMG Indonesien 

Aus dem Infobrief des Programm-
komitees: 
„Ich habe noch nie eine Grenze 
gesehen. Aber ich habe gehört, 
dass diese im Kopf einiger Men-
schen existieren.“ (Thor Heyer-
dahl) Globalisierung hin oder her, 
wir leben in einer Zeit und Welt, in 
der sich, scheinbar plötzlich, über-
all Grenzen in den Köpfen auftun. 

https://www.freikirche-moeckmuehl.de/wp-content/uploads/2022/05/2022UlrichSchafferLesung.mp3
https://www.spirituelles-zentrum-im-eckstein.de/programm/gesamtprogramm.html?tx_decievtermine_termine%5BterminId%5D=6083516&tx_decievtermine_termine%5Baction%5D=show&tx_decievtermine_termine%5Bcontroller%5D=Termin&cHash=09ec1f06b9a4927a815cc324b1ba349b
https://www.spirituelles-zentrum-im-eckstein.de/programm/gesamtprogramm.html?tx_decievtermine_termine%5BterminId%5D=6083516&tx_decievtermine_termine%5Baction%5D=show&tx_decievtermine_termine%5Bcontroller%5D=Termin&cHash=09ec1f06b9a4927a815cc324b1ba349b
https://www.spirituelles-zentrum-im-eckstein.de/programm/gesamtprogramm.html?tx_decievtermine_termine%5BterminId%5D=6083516&tx_decievtermine_termine%5Baction%5D=show&tx_decievtermine_termine%5Bcontroller%5D=Termin&cHash=09ec1f06b9a4927a815cc324b1ba349b
http://www.spirituelles-zentrum-im-eckstein.de/
http://www.spirituelles-zentrum-im-eckstein.de/
https://www.youtube.com/watch?v=28HzmYyCKhU
https://www.youtube.com/watch?v=28HzmYyCKhU
https://www.mennoniten.de/indonesien-2022/
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Wie kann es gelingen, Grenzen 
im Kopf und Grenzen zwischen 
Menschen zu überwinden? Da-
rum geht es in dem weltweiten 
Treffen in Semarang auf Zentral-
Java, zu dem uns die Mennoniti-
sche Weltkonferenz (MWK) ein-
lädt. Unter dem Thema „Jesus 
gemeinsam nachfolgen und 
Grenzen überwinden“ gibt es 
sechs Tage gefüllt mit Begegnun-
gen, Musik, indonesischem Essen, 
Gottesdiensten, Vorträgen, Sport 
und Spiel, Workshops, Gebet, Ak-
tionen, und, und und… 

 
  Krieg + Frieden 
 

Aufgrund großer Teilnahme und 
Nachfrage organisierte die „Ar-
beitsstelle Theologie der Friedens-
kirchen ATF- Uni Hamburg bereits 
eine dritte Veranstaltung „Frieden 
schaffen ohne Waffen?“ – dieses 
Mal zum Thema „Alternative An-
sätze zur Konfliktunterbrechung 
im Krieg in der Ukraine“.   
Es diskutierten: 
Dr. Jana Jirous: Politikwissen-
schaftlerin, OWEN – Mobile Aka-
demie für Geschlechterdemokratie 
und Friedensförderung e.V. 
Pastor Benjamin Isaak–Krauß: 
Theologe und Friedensforscher 
Rudi Friedrich: Geschäftsführer 
Connection e.V. – Internationale 
Arbeit für Kriegsdienstverweige-
rung und Deserteure 
Hier ein beeindruckender Bericht: 
Frieden schaffen ohne Waffen . 
 
Nach informativen Ausführungen 
und anregenden Diskussionen 
standen am Ende des Abends die  
Gedanken von Dorothee Sölle: 

 
Dorothee Sölle 
 
„Der dritte Weg“ 
 
 

 
Wir sehen immer nur zwei Wege: 
sich ducken oder zurückschlagen, 
sich kleinkriegen lassen oder ganz 
groß herauskommen, getreten 
werden oder treten. 
Jesus du bist einen anderen 
Weg gegangen: Du hast ge-
kämpft, aber nicht mit Waffen. Du 
hast gelitten, aber nicht das Un-
recht bestätigt. Du warst gegen 
Gewalt, aber nicht mit Gewalt.  
Wir sehen immer nur zwei Mög-
lichkeiten: selber ohne Luft zu 
sein oder andern die Kehle zuhal-
ten, Angst haben oder Angst ma-
chen, geschlagen werden oder 
schlagen. 
Du hast eine andere Möglichkeit 
versucht - und deine Freunde und 
Freundinnen haben sie weiterent-
wickelt: Sie haben sich einsperren 
lassen, sie haben gehungert, sie 
haben die Spielräume des Han-
delns vergrößert. Wir gehen immer 
die vorgeschriebene Bahn.  
Wir übernehmen die Methoden 
dieser Welt: verachtet werden und 
dann verachten, die andern und 
schließlich uns selber. 
Lasst uns die neuen Wege su-
chen: Wir brauchen mehr Phanta-
sie als ein Rüstungsspezialist und 
mehr Gerissenheit als ein Waffen-
händler. Und lasst uns die Überra-
schung benutzen und die Scham 
die in den Menschen versteckt ist. 
 
 

https://attachment.rrz.uni-hamburg.de/eec7201f/friedensethik-Bericht-2.6.2022.pdf
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GOTTESDIENSTE   
GD - Teilnahme via „Zoom“: 
 „Zoom Meeting Client“ als PC-Pro-
gramm oder „Zoom Meeting Cloud“ 
(Handy-App) installieren 
o Video-und Audioberechtigungen 

erteilen 
o Meeting ID- Nr: 698 666 1300 
o Passwort: 74219 
 
Über die Sommerzeit sind Gottes-
dienste bei passendem Wetter ggf. 
im Gemeindegarten. (Eine Über-
tragung über Zoom ist dann leider 
nicht möglich). 
Die Predigten können aber zeitnah 
auf der Homepage nachgehört 
werden.  
 
GEBURTSTAGE   
 

Herzliche Segenswünsche möchten 
wir allen zurufen, die ihren Geburts-
tag feiern. In diesen Tagen, an de-
nen uns die Sonne mit ihren wär-
menden Strahlen täglich so herrlich 
begrüßt, ist es unsere Hoffnung, 
dass Gottes Liebe in gleicher Weise 
täglich in Eurer Leben hineinstrahlt 
und Euch mit göttlicher Kraft füllt. 
Denn es ist die Kraft des Heiligen 
Geistes, die uns befähigt, zu werden 
was wir durch Gottes Gnade sein 
können.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Gemeindebrief wird allen Gemein-
degliedern und Freunden der Gemeinde 
zugestellt. Verantwortlich für die Heraus-
gabe sind:  
 

Erwin Janzen   Tel. 06298 / 208 6749   
pastor@freikirche-moeckmuehl.de 
 

Beate Oechsle   Tel. 06298 / 3394   
beateoechsle@t-online.de 

Homepage:   
www.freikirche-moeckmuehl.de 

Postadresse: Pastor Erwin Janzen   
Einsteinstr. 14   74219 Möckmühl 

Konten für Beiträge und Spenden bei 
Volksbank Möckmühl / Neuenstadt: 
Für Gemeindearbeit:    
IBAN:  DE55620916000044428006  
BIC: GENODES1VMN 
 

Für den Förderverein:  
IBAN:  DE88620916000045430004  
BIC: GENODES1VMN 

http://www.freikirche-moeckmuehl.de/
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